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Anschlussqualifizierung 160+ nach QHB

Die Aufbauqualifizierung baut auf ihrer bisherigen Qualifizierung auf.

Die systematische Reflexion der eigenen Betreuungspraxis bildet ein zentrales Fundament der An-
schlussqualifizierung.

Ziel ist es, die Teilnehmenden darin zu stärken, ihre alltäglichen Handlungen bewusst wahrzunehmen, 
zu hinterfragen und gezielt weiterzuentwickeln. Durch unterschiedliche Formen der Reflexion wird 
ihnen als Kindertagespflegepersonen die Möglichkeit gegeben, ihre Praxis nicht nur zu beschreiben, 
sondern im Sinne einer lebendigen Professionalisierung aktiv zu gestalten.

An wen richtet sich das Angebot?

Die Anschlussqualifizierung richtet sich ausschließlich an zum Zeitpunkt der Qualifizierung tätige Kin-
dertagespflegepersonen mit Wohnsitz in Frankfurt am Main. Sie verfolgt das Ziel, bereits qualifizierte 
Kindertagespflegepersonen [in der Regel nach dem Curriculum des Deutschen Jugendinstituts [DJI]] 
fachlich zu stärken und sie auf die steigenden fachlichen Anforderungen vorzubereiten. Die Zulassung 
erfolgt über ihre zuständige Fachberatung.

Themen der Aufbauqualifizierung

>	 Vertiefung frühpädagogischer Grundlagen wie Bild vom Kind, Bildung, Betreuung, Erziehung und

>	 Förderung im Sinne des gesetzlichen Auftrags und in Übereinstimmung mit dem Hessischen Bil-
dungs- und Erziehungsplans, nach Erfassung der vorhandenen Kompetenzen und ausgerichtet auf

	 die Vorerfahrungen der Teilnehmenden

>	 Vertiefung der rechtlichen Grundlagen, [Weiter-] Entwicklung eines Businessplans, Auseinander-
setzung mit Spezifika der Selbstständigkeit [z. B. Öffentlichkeitsarbeit, Einbindung in Netzwerke,

	 Belegungsplanung, Aufbau von Kooperationen] und Organisation der Kindertagespflege

>	 Partnerschaftliche Zusammenarbeit mit Eltern

>	 Alltagsintegrierte Bildungsprozesse: Wie entstehen Bildungsgelegenheiten im Spiel, bei Mahlzei-
ten, beim Wickeln? Wie werden sie wahrgenommen, begleitet und dokumentiert?

>	 Inklusion & Vielfalt: Umgang mit mehrsprachigen Familien, Kindern mit besonderem Unterstüt-
zungsbedarf, unterschiedlichen kulturellen/religiösen Hintergründen [vgl. QHB Modul 31].

>	 Bindungs- und Beziehungsgestaltung: Sicherheit schaffen durch kontinuierliche, verlässliche Be-
ziehungen, auch bei Wechselbetreuung oder Vertretung.

>	 Beobachtung als pädagogisches Instrument: Nicht zur Diagnose, sondern zur Planung passgenauer 
Angebote. 



Termine [Mai 2026 bis Mai 2027]

DATUM TAG UE MODUL

22.05.2026 Fr 4 Einstiegsmodul Ankommen, Kennenlernen, Gruppenregeln

23.05.2026 Sa 8 Einstiegsmodul Kompetenzerfassung

Tätigkeitsbegleitende Grundqualifizierung

09.06.2026 Di 4 M25 Kompetenzen weiterentwickeln [4/4 UE]

20.06.2026 Sa 8 M27 KTTPS und eigene Familie [4/4UE]

M28 Erziehung und Erziehungsstile [4/4 UE]

23.06.2026 Di 4 M26 Aufbau Kindertagespflege [4/4 UE] 

Sommerferien bis 07.08.2026

11.08.2026 Di 4 M30 Vertretungsmodelle realisieren [3/3 UE]

M29 Einstieg Erziehungspartnerschaft 1/6 UE]

15.08.2026 Sa 8 M29 Erziehungspartnerschaft [5/6 UE]

M31 Vorurteilsbewusst beobachten [2/2 UE]

01.09.2026 Di 4 M32 Jedes Kind ist einzigartig [4/16 UE]

12.09.2026 Sa 8 M32 Jedes Kind ist einzigartig [12/16 UE]

29.09.2026 Di 4 M32 Jedes Kind ist einzigartig [16/16 UE]

Herbstferien bis 16.10.2026

19.10.2026 Mo 4 M33 Entwicklung begleiten [4/18 UE]

31.10.2026 Sa 8 M33 Entwicklung begleiten [12/18 UE]

09.11.2026 Mo 4 M33 Entwicklung begleiten [16/18 UE]

24.11.2026 Di 4 M33 Entwicklung begleiten [18/18 UE]

M35 Sicherheit im Alltag [2/2 UE]

28.11.2026 Sa 8 M34 Aufbau KTP [7/7 UE]

08.12.2026 Di 4 M37 Ressourcen und Kraftquellen

19.12.2026 Sa 8 M38 Zwischenreflexion [2/2 UE]

M36 Gesunde Kindertagespflege [6/6 UE]

Winterferien bis 08.01.2027

12.01.2027 Di 4 M41 Qualität sichern [4/10 UE]

23.01.2027 Sa 8 M40 Kindeswohlgefährdung [8/8 UE]

09.02.2027 Di 4 M41 Qualität sichern [8/10 UE]

20.02.2027 Sa 8 M41 Qualität sichern [10/10 UE]

M39 Mit Konflikten umgehen [6/6 UE]

02.03.2027 Di 4 M42 Übergänge und Abschiede [4/4 UE]

06.03.2027 Sa 8 M43 Die Rolle der Kindertagespflegeperson [8/16 UE]

16.03.2027 Di 4 M44 Aufbau KTP [3/7 UE]

Osterferien bis 02.04.2027

06.04.2027 Di 4 M44 Aufbau KTP [7/7 UE]

17.04.2027 Sa 8 M43 Die Rolle der Kindertagespflegeperson [16/16 UE]

27.04.2027 Di 4 M45 Konzeption weiterentwickeln [4/6 UE]

22.05.2027 Sa 8 M45 Konzeption weiterentwickeln [6/6 UE]

M46 Den Abschluss gestalten [3/3 UE]

Kolloquium

01.06.2027 Di Kolloquium

02.06.2027 Mi Kolloquium

Grundsätzliches: 
Kurszeiten Dienstag 18:00 bis 21:15 Uhr, maximal zweimal pro Monat, Samstag einmal pro Monat, 9:30 bis 16:30 Uhr
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Abschluss / Zertifikat 

Die Qualifizierung kann mit einem Zertifikat abgeschlossen werden, wenn folgende 
Voraussetzungen erfüllt sind:
> 	Aktive Teilnahme am Kurs
> 	Bearbeitung der Selbstlernmaterialien
> 	Umsetzung und Dokumentation von Praxiserprobungen
> 	Erstellung eines Transferberichts
> 	Teilnahme am Kolloquium

Kosten

Finanzierung über das Stadtschulamt Frankfurt

Veranstaltungsort 

Wilhelm-Hauff-Straße 2-4, 60325 Frankfurt am Main

Qualitätssicherung 

Die Fortbildung ist qualitätsgesichert von Weiterbildung Hessen e.V.

Kontakt

Ansprechpartnerin: Julia Hirt | Mobil: 0151 57653533 | akademie@asb-bildung.de
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